
Protokolleintrag vom 06.02.2002

E i n g ä n g e
 
Von Rolf André Siegenthaler-Benz (SVP) und Luzi Rüegg (SVP) ist am 6.2.2002 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
In einem anonymen Schreiben, das verschiedenen Stellen zuging, werden Vorwürfe gegen das Polizeidepartement erhoben. Die Vorwürfe sind so schwerwiegend,
dass sie es wert sind, untersucht zu werden.
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Trifft es zu, dass die Dienstabteilung Schutz & Rettung Zürich ein eigenes Informatikkonzept hat erstellen lassen?
2. Was ist die Zielsetzung des Konzepts?
3. Wer erstellte das Konzept?
4. Nach welchen Kriterien wurde die externe Firma bestimmt?
5. Wie lautet der genaue Projektauftrag an die Firma?
6. Welches ist das Gesamtbudget?
7. Wer genehmigte das Vorgehen und mit welcher Begründung?
8. Welche Leistungen wurden bereits erbracht, zu welchem Preis und was ist noch geplant (bitte synoptische Darstellung)?
9. Wurde die Bestellung des Konzepts mit den städtischen Stellen (Informatikausschuss, OIZ) abgesprochen? Sind diese Stellen mit dem Vorgehen

einverstanden? Welches sind ihre Argumente?
10. Steht das Informatikkonzept von Schutz & Rettung Zürich im Einklang mit der städtischen Gesamtstrategie betreffs Einsatz von Informatikmitteln?
11. Erachtet der Stadtrat das Vorgehen von Schutz & Rettung Zürich als gerechtfertigt (bitte mit Begründung)?


